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Herren Bezirksliga

TSV Gomaringen II : TB Metzingen II 
Samstag, 03.12.2022, 18:30 Uhr

Weichel bleibt gegen den TSV Gomaringen II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TSV Gomaringen II am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf den TB Metzingen II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Dorau / Timmann. Bemerkenswert
war, dass der TSV Gomaringen II diese Partie mit 2 und der TB Metzingen II mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Renz / Bott überzeugten im Match gegen Bach / Eisenlohr,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Lange mit Dorau / Timmann kämpfen mussten Heinle / Digel,
bis sie ihre Kontrahenten mit 10:12, 11:6, 11:6, 8:11, 11:5 niedergerungen hatten. Deutlich nach
Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Leibssle / Denuell gegen Timmann / Weichel. Da war
final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig später Wolfgang Renz bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kristin Timmann ab dem Start und konnte somit das Match nicht
so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Dennis Heinle und Jonas Dorau, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Günther Bott konnte Maik Timmann in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen
Punkt für die Mannschaft beitragen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Tom Digel
seinem Gegner Peter Bach letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Mit 3:1
hatte Max Leibssle im Match gegen Jan Eisenlohr, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war,
wiederum die Nase vorn. Nicht so gut lief es hingegen für David Denuell bei seinem 0:3 gegen
Natalie Weichel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Wolfgang Renz gelang es Jonas
Dorau zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Kristin Timmann war Dennis Heinle, obwohl
er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Günther Bott und Peter Bach beendet, das Günther
Bott letztendlich gewann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Tom Digel machte mit
Maik Timmann beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand
der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Max Leibssle beim 2:3 gegen Natalie Weichel. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Leibssle dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Auf Messers Schneide stand das Match zwischen David Denuell und Jan Eisenlohr, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
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Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Renz / Bott beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dorau /
Timmann. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TB Metzingen II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Gomaringen II nun ein Punktekonto von 3:15 Punkten auf,
während der TB Metzingen II vor dem nächsten Spiel, das am 11.12.2022 gegen die TTG
Sonnenbühl ansteht, 13:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Gomaringen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen den TSV Dettingen.

 Statistik:
 TSV Gomaringen II

Doppel: Renz / Bott 1:1, Heinle / Digel 1:0, Leibssle / Denuell 0:1 
Einzel: W. Renz 1:1, D. Heinle 0:2, G. Bott 2:0, T. Digel 1:1, M. Leibssle 1:1, D. Denuell 0:2 

 TB Metzingen II
Doppel: Dorau / Timmann 1:1, Bach / Eisenlohr 0:1, Timmann / Weichel 1:0 
Einzel: J. Dorau 1:1, K. Timmann 2:0, P. Bach 1:1, M. Timmann 0:2, N. Weichel 2:0, J. Eisenlohr 1:1


